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Punktejagd statt Plätzchen backen stand am Wochenende für die Bundesliga-Teams der SSG Leipzig auf dem 

Programm und dabei zeigten sowohl die Damen als auch die Herren, das sie auf der nationalen Ebene stark 

mitmischen können.  Mit Platz fünf für die SSG-Männer und Rang acht für die Frauen beendeten die Leipziger 

Teams die Deutschen Mannschaftsmeisterschaften in Essen jeweils mit Top Ten Platzierungen. 

Während sich andere Vereine nur für diesen Wettkampf mit internationalen Einzelkönnern verstärkten, setzte 

die Leipziger Crew auf Teamgeist. Mehr als 50 persönliche Bestzeiten brachte das 20-köpfige SSG-Team ins 

Wettkampfbecken. Und das machte sich im Kampf gegen die Konkurrenz bezahlt. Bei den Herren setzten die 

SSG-Asse immer wieder effektive Nadelstiche im Punktekampf gegen die Konkurrenz. So gewann Marek Ulrich 

zum Beispiel seine Rennen über die 50 und 200m Rücken und Timo Sorgius war über die 100m Freistil mit SSG-

Rekord (48,40 Sekunden) sogar schneller als bei der Kurzbahn-EM in der Woche zuvor. In der Endabrechnung 

der beiden Wettkampftage mit 34 harten Strecken fehlten den Herren sogar nur 329 Punkte zum Podium -  Ein 

Abstand, der umgerechnet auf Zeiten nur wenigen Sekunden entspricht. 

Die Leipziger Damen, bei denen sich zur Hälfte auch 14- und 15-jährige Nachwuchstalente gegen zum Teil 

internationale Star-Schwimmerinnen beweisen durften, punkteten ebenfalls mit mannschaftlicher  

Geschlossenheit. Nach dem beeindruckenden siebten Platz aus der Vorsaison bestätigten sie ihre Stellung unter 

Deutschlands Top Ten in diesem Jahr mit einem ebenso starken achten Rang. Der angestrebte Klassenerhalt 

konnte damit problemlos gesichert werden. Auch im Jahr 2024 werden wir damit beide Mannschaften der SSG 

Leipzig in der ersten Schwimm-Bundesliga erleben. Die wohlverdiente Weihnachtspause kann nun also 

kommen! 

Die SSG-Bundesligateams: 

Herren (5. – 23.780 Punkte): Marek Ulrich, David Thomasberger, Timo Sorgius, Jonas Clauß, Louis Schubert, 

Klemens Degenhardt, Limaris Dix, Kristian Kyziridis, Janek Thorben Reiher, Julius Richard Schüller 

Damen: (8. – 22.162 Pkt): Emma Luise Breuer, Nele Clauß, Daniela Karst, Luise Kotte, Sophie Luschnitz, Aaliyah 

Schiffel, Selina Müller, Hannah Vollmer, Carlotta Waizmann, Olivia Nala Wenzl 


